
Radon  ZR Race 8.0

Rose  Count Solo 3

 Leicht und pfeilschnell
 Bergab sicher und ruhig
 Sportliche Position
 Sehr gute Parts, top Preis

 Leichtfüßig und sportiv
 Hochwertige Ausstattung
 Geometrie super, aber ...
 �... durch Parts leicht unhandlich

„Ich will Spaß, ich geb’ Gas!“ Dem ZR Race ist der olle Mar-
kus-Schlager quasi mit ins Alu gegossen. Es macht im Kur-
ven-Gewirr und auf harten Downhills (fast) so viel Laune 
wie das Canyon, verströmt dazu aber auch bergauf 
Glückshormone. 11,0 Kilo Gesamtgewicht sind für die 
Preisklasse exzellent, die angenehm sportliche Sitzpositi-
on schreit förmlich nach Spurt und Sprint. Ungemein gie-
rig hängt das ZR Race (nomen est omen ...) am Gas, die 
leichten Rocket-Ron-LS-Reifen beschleunigen superb. 
Steile Stiche liebt das Versender-Bike ebenso, die tiefe 
Front und die längeren Kettenstreben kletten es regelrecht 
am Boden fest – da steigt kein Vorder-, da hüpft kein Hin-
terrad. Apropos: Geht es bergab zünftig zur Sache, liegt 
das Radon erneut erfreulich „gesund“ auf dem Trail. Die 

Wünsch dir was! Beim Rose-Versand stehen zig Bikes im 
Online-Schaufenster, und du kannst dein Radl (fast) nach 
Herzenslust konfigurieren. Wir haben uns aber fürs Count 
Solo 3 „von der Stange“ entschieden – der Vergleichbar-
keit halber und weil die Parts eh Güteklasse A sind. Shima-
no-XT-Komplettantrieb (2 x 11 Gänge), tolle DT-Swiss-
Laufräder, standfeste Magura-MT6-Bremse, Schwalbe-
Race-Pneus, Ergon-Griffe, hochwertiger Selle-Italia-Sat-
tel und edle Ritchey-WCS-Anbauteile – besser geht’s für 
1850 Euro echt nicht. Zwei Dinge missfielen uns dennoch: 
der lange 100-mm-Vorbau und der Rückversatz der Kom-
fort-Sattelstütze. Beides streckt die eh schon sportlich-
lange Sitzposition arg, macht das Rose etwas unhandlich, 
raubt Wendigkeit. Blöd, weil die Geometrie im Kern fein ist: 

sensible Fox-32-Gabel sorgt für viel Komfort und Fahrsi-
cherheit, das Heck wirkt nicht zu hart, das Handling ist 
bestens austariert zwischen Agilität und Spurtreue. Dazu 
kommen die perfekte Lenkzentrale mit Race-Face- und 
Ergon-Parts sowie die standhafte Magura-MT4-Bremse. 
Auch die restlichen Parts rund um die Shimano-XT-Schal-
tung mit 2 x 11 Gängen überzeugen, die Werte des moder-
nen, tadellos verarbeiteten Alu-Rahmens genauso. Kritik? 
Ein solider Kettenstrebenschutz wäre schon nett.

Fazit: Für nur 1599 Euro schnürt Radon das perfekte 
Hardtail-Paket. Bergauf geht das sehr gut ausgestat-
tete ZR Race ab wie Schmidts Katze, bergab erfreut es 
mit Komfort und Sicherheit. Toller Sportskamerad!

vorne flach-lang, hinten steil-kurz, modern und stimmig. 
Entsprechend zeigt sich das Rose auch in allen Belangen 
als sehr gutes Bergrad. Es ist dank leichter Räder und fai-
rem Gesamtgewicht schnell auf Tempo gebracht, kraxelt 
leichtfüßig, gleitet mit berechenbarem Handling über den 
Trail. Im Groben erfreut die Spurtreue der Geo, durch die 
sportlich-straffe Reba-Gabel und das bockharte Heck wird 
man aber ordentlich durchgeschüttelt. Und die sauschnel-
len Reifen geraten im Matsch früh in den Grenzbereich.

Fazit: Flotter Feger! Das Count Solo begeistert mit sehr 
sportlicher Attitüde, es lechzt nach Tempo, klettert mit 
viel Elan. Dazu gibt es tolle Parts. Komfort bietet es je-
doch weniger (gestreckte Position, hartes Heck).

Die tolle Fox 32 kommt ohne Remote,  
der Hebel lässt sich aber super bedienen.

Fremdkörper: das „reingepflanzte“ BB30-
Tretlager im sonst so hübschen Rahmen.

Kombinierte Brems-/Schalthebel, 
Ergon-Griffe, Race-Face-Lenker – top!

Die dünne 27,2-mm-Stütze spendet etwas 
Sitzkomfort, der Versatz störte uns aber.

Preis: 1599 Euro  Gewicht: 11,0 kg

Preis: 1849 Euro  Gewicht: 11,4 kg

Sehr gut 224   PKT.

Sehr gut 202  PKT.

Be
nj

am
in

 H
ah

n 
(9

)

 

06/17

� 30  06/2017

Unkompliziert, trendig und preiswert
Mitten in den Alpen gelegen sind die Explorer
Hotels nicht nur die passende, sondern auch
preiswerte Location, um aktiv in die Berge zu
starten. Die lockere Atmosphäre, das moderne
Design und die sportlich-aktiven Gäste
versprechen Urlaubsfeeling für Entdecker.
Übernachtet wird im trendigen Design-
Zimmer mit jeder Menge Stauraum für das
Sport-Equipment und gemütlicher Sitznische
mit Bergblick. Wer mag, brutzelt sich am
Frühstücksbuffet sein Rührei selbst und
informiert sich an den interaktiven
Touchwalls über die besten Bike- und
Wandertouren. Zurück aus den Bergen
entspannt man im Sport Spa mit Sauna,
Dampfbad, Infrarotkabine und Fitnessraum. 

Alles da für Mountainbiker
Im Explorer Bike-Testcenter gibt es neben
den neuesten Bikes zum Ausleihen auch
geführte Mountainbike-Touren. Das eigene
Bike bringt man am Waschplatz sowie an der
Werkbank mit ausreichend Werkzeug wieder
auf Vordermann. Und in den funktionalen und
beheizten Sportlockern findet das gesamte
Sport-Equipment Platz. 

Anzeige

Alpen-Entdecker gesucht unter www.explorer-hotels.com/sommer

7=6 mit 1 Nacht gratis
7 Nächte im Design-Zimmer inkl.

    • vitalem Frühstücksbuffet
    • Sport Spa mit Sauna, Dampfbad, Fitness
    • Bike-Testcenter mit Verleih, Kursen,

Waschplatz und Werkbank
    • gratis WLAN

7 ÜF ab € 269,- p. P.

Für Sie entdeckt:
Die neuen
Sporthotels
in den Alpen.

Jetzt bis 31.08.17 Urlaub buchen & gratis Sportlocker
mit Buchungscode Explorer_MTB2017 sichern.

Explorer Hotels
DE › Oberstdorf › Neuschwanstein › Berchtesgaden
AT › Montafon › Kitzbühel › Zillertal AB JULI 2017
Tel DE +49 (0)8322 / 940 79 445
Tel AT +43 (0)5558 / 20 333 445
Explorer Hotels Entwicklungs GmbH
GF: J. Reisigl, An der Breitach 3, 87538 Fischen
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